
— 185 —

stänuiiclien aus und machte sie dem suchenden Auge leichter bemerkbar. An
der Stelle, wo sonst der Wasserspiegel an den Carex-Bülten heranreichte, ent-

deckte ich zarte Bri/iini-Kolonien, die sich durch rundliche Blätter auszeichneten.

Aus diesen Merkmalen und aus dem Standorte schloss ich auf Bnjuin cijclophijllum

(Schnaegr.) B. et S., was auch die weitere mikroskopisclie Untersuchung be-

stätigte.

V. Grhninia anodon Schinip.

Während man bei vorigem Moose annehmen durfte, dass es auch in der

Provinz Brandenburg sich wird nachweisen lassen, war dieser Fall bei Grimmia
(inodon nicht vorauszusehen. In den schlesischen Bergen gehört diese Art zu
den seltensten Moosen, und im Harze fehlt es gänzlich. Aus diesem Grunde ist

der hiesige Standort um so interessanter. Im Februar d. J. suchte ich einen

Steinhaufen nach Moosen ab und fand auf einem Steine die sonst hier nur auf
Baumborke gefundene Vlota Bruchii Hornscli. Dieser Fund gab Veranlassung
zum weiteren Absuchen der in hiesiger Gegend auf Feldern häufig zusaromen-
getragenen Steinhaufen. Auf vielen Steinen fand man die graufilzigen Rasen
von (irimmia jmlviNata (L.) Smith.y deren fruchtende Stämmchen ihre empfind-

lichen Sporogone auf den bekannten schwanenhalsartig gekrümmten Seten im
Rasen verbargen. Nur ein solches Raschen schien aus der Art geschlagen zu
sein, denn die Früchte dieses Mooses standen zwar tief eingesenkt zwischen den
Blättern da, aber ihre Spitze wies nach oben hin. Da der Stein, ein zerbrochener
Ziegel, leicht fortzuschaffen war, so nahm ich ihn mit allen darauf wachsenden
Moosen mit nach Hause. Die Untersuchung der unreifen Kapsel ergab, dass

dieses Moos zur Subg. Gasterogrimmia B. et 8. gehört. Um die Sporogone reifen

zu lassen, legte ich das ZiegeJstück im Garten hin. Am 26. April untersuchte

ich die ersten bräunlichen Früchte. An diesen, an den Blättern und am Blüten-

stande fanden sich alle Merkmale vor, welche Grimmia anodon Schhnp, besitzen

muss.

Neue Ergebnisse der Erforschung der Hamburger Flora.

Zugleich XIII. Jahresbericht des Botanisehen Vereins zu Hamburg- 1903-1904.

Von G. R. P i e p e r.

Im verflossenen Vereinsjahr gelangten während des Sommers 6 und während
des Winters 3 grössere Exkursionen zur Ausführung. Daneben wurde wöchent-
lich, und daneben jeden Dienstag ein Ausflug in die nähere Umgebung gemacht.
Im Winterhalbjahr fanden 3 Sitzungen statt. In der ersten Sitzung hielt Herr
Fit sehen einen Vortrag über Diatomeen, in der zweiten Herr P.Junge über
neue Ergebnisse der Erforschung unsererer Flora; die dritte Versammlung war
geschäftlicher Art.

Beiträge für den Bericht haben folgende Herren geliefert: Busch, Erich-
s e n , P.Junge, Krieger, Mohr, J.Schmidt. (Die überraschend reichen

Fimde aus der Gattung Carex sollen als Sonderbericht erscheinen.)

Folgende Abkürzungen sind in dem Bericht gebraucht: J. S. = Justus
Schmidt ; P. J. = Paul Junge ; A. M. = Mohr ; E. — Erichsen.

A. Gefässpflanzen.

Aconitum napellus L., bei Saselberg, Poppenbüttel gegenüber. A. M.
Agrostis alba L. f. coarctata Blytt, Hamburg, Heideland am Tarpenbek bei

Langenhorn, P. J.; — — /". prorepens G. Meyer, Kr. Segeberg, Mergelgrube bei

Mözen, P. J.; - canina L. f. arida Schld., Kr. Segeberg, im Moore bei Bebensee,
P- J.; — —

f. stolonifera Blytt, Kr. Stormarn, Ahrensburg, Moor am Hagen, P. J.;

— spica venti L. f. flavida Waish., bei Lübeck auf Aeckern in Wesloe, P. J.

Aira caespitosa L. f. parviflora Richter, Hamburg, Moorwärder, Eibwiesen,
P- J.; — —

f. viripara noc. f., aufwiesen ebenda, J. S.; — üexuosa L. f. Legei
Bichter, Bramstedt, Gebüsch an der Osterau nach Bimöhlen, P. J.

Alopecurus fulvus Sm., bei Poppenbüttel, A. M.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



— 186 —

Äntlwxauthum odorotum L. f. lomjiaristatum Ä. u. Gr., Geesthacht : in der

Besenhorst, Itzehoe: Schlotfeld, P. J. ;
— —

f. strictum A. u. Gr., Geesthacht:

Lübeck : Bargerbrück, Kr. Stormarn : Togenkamp, P. J. ;
— —

f. villostim Loisl,

mehrfach beobachtet, anscheinend nicht selten; — — /. tenerum Ä. ii. Gr., Ku
Lauenburg: Fitzen bei Buchen, P. J.

Asjyidiion cristotum X spimdosum (A. Boottü Tuck), Lübeck, Moor bei

Curau ; in schleswig-holsteinischen Floren bisher nicht erwähnt, aber nach Lueresen

(Farnpflanzen) von Hacker und Milde bei Lübeck (Wesloe) gesammelt, P. J.:

— moi.fannm Aschers, f. erosnm J. Schni., die Blätter entsprechen hinsichtlich

ihrer Gestaltung den erosen Blättern von Aspidinm filix mas Siv. Der Mittel-

streif ist bei einigen Exemplaren an der Spitze mehr oder weniger tief gabel-

spaltig ; die Abschnitte erster Ordnung sind öfters gegabelt und sehr ungleich

entwickelt, zuweilen bis auf den Grund, zuweilen nur an der Spitze gegabelt.

Die Abschnitte zweiter Ordnung sind bald verlängert, bald stark verkürzt, bald

ganzrandig, bald mehr oder weniger tief kerbzähnig. Geringe Fruchtentwicklung.

Bisher nur in wenigen Exemplaren an einem Knick bei Lutzhorn im Kr. Pinne-

berg beobachtet. J. S. - spiindosum dilatatum Sw. f. m. geminatimi Hirth. \\\

den Offensether Tannen im Kr. Pinneberg, J. S.; — thelypteris Sir. f. liogaetzi-

amini Bolle, Lübeck: Moor bei Curau, P. J.

Avena elatior L. f. hiaristata Peterm. Weg beim Bahnhof in Bargteheide

:

Curslak bei Bergedorf, P. J.

Betida humilis x verrucosa = B. Zimpelü P. Junge. Kr. Lauenburg: im

Delvenautal bei Göttin. Bereits 1897 zuerst gesammelt von W. Zimpel; von J. S.

als Bastard erkannt, aber erst jetzt mit Sicherheit bestimmt, P. J.

Brlza media L. f. major A. u. Gr., Kr. Pinneberg : Gebüsch bei der Wulfs-

mühle, P. J.

Bupleurum teniiissimum L., Ostrand der Insel Aaroe, J. S.

Calamagrosüs lanceolata Roth /'. viridis Torges, Gebüsch am Forste Hagen
bei Ahrensburg, P. J.

Campanula patida L. f. serratisepala Murr., Ahrensburg : am Weg nach

Ahrensfelde, P. J.

Clrsium oleraceum Scop. f. amarantinum Lang, Wiesen beim Rodenbeker

Quellental, Kr. Stormarn, G. Busch.

Cnidium venosum Koch, Aussendeichswiesen aufMoorwärder b. Hamburg, P.J.

Craetaegus monoggna Jacq. f. pi)inatißda Lange, Harksheide im Kreise

Storniarn, P. J.

Cynoglossmn ofßcinale L., bei der Mühle in Hoisbüttel, im Kreise Stormarn,

G. Busch.

Cyperus fuscus L., Basthorst im Kr. Lauenburg, J. S.

Cystopteris fragilis, Hennstedt im Kr. Segeberg, J. S.

Dianthus deUoides L. f. glaucus, auf der Heide am Wege zum Heikenteich

bei Frittau, P. J.

Equi.^eium arvense x heleocharis (litorale Kühlew) f. elatius Milde, neue

Standorte im Kr. Stormarn : am Gehege Harthagen bei Hasloh ; Bergedorf

:

Marschgräben in Curslak, P. J. ; Oststeinbek und Eibufer bei Tesperhude, J. S.;

— — —
f. ramulosa Warnstorf, Kr. Stormarn : Oststeinbek, Kr. Lauenburg :

Tesperhude, P. J. ; — — —
f. m. ruhrivaginatum J. Sclim., Astscheiden schön

rot gefärbt, bei Hasloh, Kr. Pinneberg, J. S. ;
— heleocharis Ehrh. f. polystachywn

Aschers, sbf. racemosum Milde und corynihosuni Milde, beide Unterformen in

grossen Mengen im Teiche der Wulfsmühle bei Pinneberg ; dort ebenfalls weniger

häufig die nionstr. Formen proliferum und distachyum Milde, J. S.

;

maximum
Lam. f. frondescens A. Br., Traveufer von Dummerseorf, J. S. u. P. J.; f.

m. digitatum Milde, Traveufer von Dummersdorf, J. S.; — siloaticuin L. f. sero-

tinum sbf. robustum Milde, Escheburg in Lauenburg.

Festuca gigantea L. f. triflora Koch, Trittau: in der Hahnheide bei Hain-

felde, P. J. ; — arundinacea Sehreh. f. muUiftora Sonder, Hamburg: Steinwärder,

P. J. ; — — /. m. vivipara, Blankenese: am Eibufer bei Mühlenberg, P. J.
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GercDiiuni ri/re/iaiciini L., ^lühle in Hoisbüttel, Kr. Stormarn, G. Busch.
Hierochloa odorala Whllxj., an einem Wege zwischen Homer- und Bihl-

wärder Park, A. M.
HIppnris vulgaris L., in der Dreckau bei Nützen, Kr. Öegeberg, 0. Krieger.

Holcas lanatus L. f. albovirens Echh., Wiesen beim P'armsener Moor, P. J.

Lathi/rns paluster L., an Marschgräben bei Curslak, P. J.

Ledum pcdustre L., neuer Standort bei Lübeck : im Curauer Moore, P. J

.

Lepturiis incurvatus Trin. kommt in der Form subcurcatus A. u. Gr. und
stricfus Buchenau an der Ostküste der Insel Aaroe vor, J. Ö.

Loliurn perenne L. f. pjaucifiorum A n. Gr., Lübeck: Weskie, in einein

Heidegraben, P. J. u. J. S. ; /'. civipanini Koch, bei Niendorf a. d. Ostsee, Hirth.

Lycopodium amiotinum L., Kr. Stormarn : neuer Standort im Forste Sült-

kuhlen bei Quickborn, in Menge mit Linnaea horeaUs L., P. J.

Nepeta cataria L., Fussweg zw. Hoisbüttel und Bredenbeker Teich, A. M.
Osnmnda regalis L. f. transiens Dörfler, bei Wiemerskamp (Kr. Stormarn),

bei Langenhorn (Hamburg), bei Friedrichshof (Dithmarschen), J. S.

PanicAmi lineare L. f. prostratum A. u. Gr., Kr. Stormarn : auf Aeckern
bei Boberg sehr schön, P. J.

Pirola rocundifoUa L., Langenlehsten im Kr. Lauenburg, J. S.

Poa annua L. f. natans A.n. Gr., Kr. Lauenburg: im Dorfteiche in Barg-
horst, P. J.; — 'pratensis L. f. angustifolia Sm., Bergedorf: Curslak, am Rande
eines Marschgrabens unter Gebüsch in Menge, P. .1.; f. straminea Rother,
mit voriger, P. J.

Polyqonatum rertiLiUatnm AU., Flensburg-: im Forste Klusries sehr spär-

lich, P. J.

Pohjpodiurn vulgare L. f. sinuatuin Willd., Wolmersdorf in D., J. S.

;

— —
f. brevilohum J. Schmidt, Bokelsess, J. S. ; — —

f. suprusoriferum Wollast.
in ^ehr schön entwickelten Exemplaren bei Burg in D., J. S. ; — —

f. varie-

gatnm Lowe, Wackendorf im Kr. Segeberg, Aspern im Kr. l'inneberg, J. S.

;

— — /. iiiiegrifolium, Geisenhegner , Nindorf in D., J. S.

;

—
f. .subintegri-

foliiim. Luerssen, Nindorf in 1)., J. S. ; — — /'. geniinatmn Lasch., Brande im
Kr. Pinneberg, J. S. ; — —

f. attenuafo-bifiduni., Brande, J. S.

Pulsat i/la pratensis Mill. f. pallida J. Seh., die Blütenhülle ist grünlich
bis blasslila gefärbt. ; beobachtet bei Boberg im Kr. Stormarn und auf dem Priwall
bei Travemüiide, J. S. ;

— —
f. atrato-purpiirea J. Seh., die Blütenhülle ist tief

schwarz-purpurn gefärbt; auf dem Priwall bei Travemünde, J. S.

RhyncJiospora fiisca B. u. S., Kr. Segeberg : zahlreich im Moore bei Beben-
see ; im mittleren Holstein bisher nicht beobachtet, J. S. u. P. J.

(Fortsetzung folgt.)

Kritische Bemerkungen zu Dr. Leo Dergancs Aenderungen
der Nomenklatur der Primulaceae.

Von Dr. Fr. F e d d e.

In Nr. 7/h dieser Zeitschrift (p. 108-111) gibt Leo Derganc unter dem
Titel , Kurze Bemerkungen über einige Pflanzen" eine Reihe kritischer Bemerk-
ungen über einige Androsaceformen. Zum Schlüsse aber ändert er in einer An-
merkung eine gi'osse Anzahl von Namen um. Während Derganc nämlich in den
kritischen Bemerkungen die Ansicht zu vertreten scheint, das.s Androsace eine

durchaus seil ständige und gute Gattung sei und dies dadurch beweist, da.ss er

den Namen Androsace Lehmanni WuWch {wegen A. Lehman// iana) in A. Nepa-
lensis Derganc umändert, scheint er in der darauffolgenden Anmerkung seine An-
sicht völlig geändert zu haben. Hier stellt er nämlich fest (im Anschlüsse an
die von 0. Kuntze in Rev. gen. pl. 11 (1891) p. -399 für nötig gehaltene Einziehung
von Androsac, Aretia, Douglasia, Dio/iysin und Stimjjsoi/Ia. in die Gattung Pr/-

mula), dass Kuntze eine Anzahl von Androsacearten übersehen habe. Auf Grund
dieser Feststellung versetzt er eine e;anze Reihe von Arten der Gattung Andre-
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